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Liebe/r ……………………….………………………………………………..,


wie schön, dass Sie im Gesundheitsausschuss an den Gesetzen mitarbeiten, die die Heilmittelbranche betreffen. Für den Fall, dass Sie sich jetzt fragen, was Heilmittel sind, bin ich genau die richtige Ansprechpartnerin für Sie, denn als Physiotherapeut/Ergo- therapeut/Logopäde/Podologe/Ernährungstherapeut gehöre ich zu den Heilmitteler-bringern.
Wenn Sie mit der Heilmittelbranche bereits vertraut sind, dann wissen Sie vermutlich auch, dass ich mit meinem Team wesentlich dazu beitrage, dass alle Patienten in Deutschland wohnortnah behandelt werden können – unabhängig vom Versicherungs-status und dem Wirtschaftlichkeitsdruck auf die Ärzte.
Doch eine vollkommen veraltete Fachschulausbildung (die tatsächlich in einigen Bundes-ländern immer noch Schulgeld kostet), eine unklare Perspektive hinsichtlich der zukünf-tigen Entwicklung meines Berufsbildes, das jahrzehntelange Warten auf den Direktzu-gang und die immer noch begrenzten finanziellen Perspektiven machen die Arbeit in unserem Beruf für den Nachwuchs wenig attraktiv.
In den vergangenen Jahren habe ich erlebt, dass im Bundestag Kolleginnen und Kollegen von Ihnen darüber entscheiden, wie es in meinem Beruf weiter geht, ohne wirklich zu wissen, welche konkreten Probleme in unserer Branche als nächstes gelöst werden müssen.
Damit Sie bei allen Fragen, die die Heilmittelbranche betreffen, eine Chance haben, schnell eine fundierte Antwort auf Ihre Fragen zu erhalten, möchte ich mich als Infor-mationsquelle anbieten. Sie sind sich nicht sicher, ob ein Gesetzesvorhaben mein Problem löst? Rufen Sie mich an oder schreiben Sie mir eine Mail. Sie würden sich gern selbst vor Ort informieren, wie sich Fachkräftemangel in der ambulanten Versorgung von Patienten niederschlägt? Kommen Sie vorbei, Sie sind in meiner Praxis jederzeit herzlich willkommen!
Eine umfassende Beschreibung der Situation meiner Branche finden Sie im beiliegenden Forderungspapier. Vielleicht schaffen wir es bei Gelegenheit, über die aktuelle Lage in der ambulanten Patientenversorgung zu sprechen und Sie endeckten die vielen unge-nutzten Potentiale der Heilmitteltherapie. Dabei bin ich Ihnen gern jederzeit behilflich!

Ich würde mich freuen, Sie bei Ihrer wichtigen Arbeit, die auch über meine Zukunft entscheidet, zu unterstützen.
Vielen Dank und herzliche Grüße
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